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Zum Thema …
Bürgermeister Hans Grasl nimmt zu 

aktuellen Themen Stellung

Wachablöse
Wachablöse im Rathaus

Die Tatsache, dass ich die Absicht

habe, mein Amt zurückzulegen ist ja

nicht neu, seit Monaten gibt es Ge-

rüchte und Spekulationen. Ich bin seit

1964 im Dienst der Gemeinde, seit

1973 bin ich Gemeinderat und seit

1997 bin ich Bürgermeister. Ich glau-

be, dass eine Wachablöse für Bad Hall

gut wäre und ich bin aus Altersgrün-

den, aber auch aus familiären Grün-

den bereit, mein Amt weiterzugeben.

In einer Sondersitzung des Gemein-

derates am 13. März wird der Bezirks-

hauptmann die entsprechende Wahl

leiten, wobei ich daran erinnern

muss, dass es dabei nur um die Wahl

eines Bürgermeisters, eines Vizebür-

germeisters und der nachgeordneten

Gremien geht. Nach der derzeitigen

Situation könnte die Wahl auf den bis-

herigen Vizebürgermeister Franz

Aschauer fallen.

In diesem Fall lege ich nicht nur mein

Bürgermeisteramt, sondern auch

mein Gemeinderatsmandat und mei-

ne Ersatzmandate nieder. Meine sons-

tigen Ämter außerhalb der Gemeinde

möchte ich noch weiter ausüben.

In meiner Amtszeit ist vieles gelun-

gen, das in den meisten Fällen ein-

stimmig beschlossen worden ist. Ich

erinnere an einige von vielen Punk-

ten, die für Bad Hall auch außerhalb

der Gemeinde von Bedeutung waren.

Da ist etwa die Landesausstellung
1998, an die längst fällige Erhebung
zur Stadt 2001, die wir 2002 gefeiert
haben und an die Landesgartenschau
2005. Wir sind eine der sechs Städte,
die dem europäischen Schmiedering
angehören. Auch im engeren Bereich
konnte vieles erreicht werden, der
Hauptplatz wurde umgebaut, der
Sportplatz und das Freibad wurden
von Grund auf erneuert, die Kanal-
und Wassereinrichtungen sind eben-
so saniert worden wie die Hauptschu-
le und etliche Straßen, Rettung und
Feuerwehr erhielten neue Heimstät-
ten.

Im Kulturbereich wurden die erfolg-
reichen Operettenfestspiele fortge-
setzt, das Musical ist nach wie vor fi-
xer Bestandteil der Theaterspielpläne,
auf denen auch zahlreiche bedeuten-
de Abende für ein volles Haus sorg-
ten. Dass die Oper derzeit nicht mehr
am Programm steht, hat ausschließ-
lich finanzielle Gründe, die Inszenie-
rungen selbst waren von höchstem
Niveau. 

Derzeit sind der Umbau der Tassilo-
Kurbetriebe und der Neubau der „Pro
Mente-Klinik“ bedeutende Meilenstei-
ne im Gesundheitsbetrieb von Bad
Hall, die die vielen Millionen Euro in
unsere Stadt deshalb investieren, weil
sie wissen, dass das Geld hier zu-
kunftsträchtig angelegt ist. Letztlich
wird die Post ihr neues Verteilerzen-

trum errichten und auch das Altstoff-

sammelzentrum wird ein neues

Quartier erhalten. Alle diese Investi-

tionen stärken nicht nur unsere Wirt-

schaftskraft, sie bringen auch Arbeits-

plätze. 

Ich bin sicher, dass meine Nachfolger

den eingeschlagenen erfolgreichen

Weg für Bad Hall weitergehen wer-

den, meinen Helfern danke ich für

ihre Solidarität, den Bad Hallerinnen

und Bad Hallern, die mich auf mei-

nem Weg begleitet haben, danke ich

gleichfalls sehr herzlich.

Sollte ich jedoch manches Mal Un-

mut erregt haben, so bitte ich um Ent-

schuldigung, es war nie bös gemeint.

Justus-Heim

Derzeit sind wieder Gespräche im Zu-

sammenhang mit dem Schicksal des

seit Jahren leer stehenden Justus-Hei-

mes im Gang. Danach ist der derzeiti-

ge Interessent aus Deutschland be-

reit, den Preis aufzubessern, die Zu-

stimmung des Landes Oberösterreich

ist nach wie vor offen. Am 25. Februar

ist ein Gespräch mit Landesrat Ackerl

in dieser Angelegenheit vorgesehen

und in Wien wird gleichfalls rund um

dieses Datum eine Aufsichtsratssit-

zung der BVA stattfinden, sodass wir

wieder einmal auf eine endgültige Ei-

nigung und auf eine Wiederbelebung

des Hauses hoffen können. 
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Paracelsus-Gesellschaft: Wie geht es weiter?

Die Zukunft der Paracelsus-Gesellschaft ist derzeit unklar.

Foto: Schreglmann

Als im Frühjahr des ver-
gangenen Jahres die

„Oberösterreichische Ther-
menholding“ gegründet
wurde, stand auch die Zu-
kunft der „Paracelsus-Ge-
sellschaft“  als Forschungs-
stelle zur Diskussion. Im
Zusammenhang damit si-
cherte Landeshauptmann
Dr. Josef Pühringer zu-
nächst den finanziellen
Fortbestand der „Paracel-
sus-Gesellschaft“ bis Ende
2008 zu. Für 2009 sollte
nach dem damaligen Stand
der Dinge die Bad Haller
Gesellschaft in die geplante
Forschungs- und Schu-
lungsakademie mit dem
Sitz in Bad Hall integriert
werden.

Mittlerweile hat die Gesell-
schaft ihre bisherigen Räu-
me im Paracelsus-Institut

geräumt und ihr neues
Quartier im „Alten Bade-
haus“ bezogen. Allerdings
sind bisher keine neuen
Signale aus Linz über die
Zukunft der Gesellschaft
gekommen, die dessen un-
geachtet ihre Arbeit fort-
setzt.

Zur Zeit ist die Bevölke-

rung von Bad Hall aufgeru-

fen, sich als Probanden für

zwei aktuelle Studien zur

Verfügung zu stellen. In ei-

nem Fall soll im Zeitraum

von März bis September

die Wirksamkeit einer neu

entwickelten Cellulitis-
Creme  getestet werden.

Für eine zweite Studie soll
zwischen März und April
eine neue Augenbehand-
lung mit Jodsolebesprü-
hung zum aktuellen The-
ma  „Trockenes Auge“ un-
tersucht werden.

Trotzdem die „Paracelsus-
Gesellschaft“ ihre Arbeit
mit Elan fortsetzt, bleibt die
derzeit noch ungewisse Zu-
kunft ein Thema. Die beste-
henden Dienstverträge lau-
fen am 31. Dezember aus
und die jahrzehntelange in-
ternational anerkannte wis-
senschaftliche Arbeit könn-
te zum Stillstand kommen,
was sicherlich nicht im In-
teresse der Thermen-Hol-
ding und damit des Landes
Oberösterreich sein kann.

Bad Hall – die Theaterstadt
Vor 15 Jahren stand die Erfolgsoperette „Im weißen Rössel“
zuletzt am Programm der Operettenfestspiele. Auch heuer
zum 25-Jahr-Jubiläum wird der Evergreen wieder für volle
Häuser sorgen. Bereits jetzt sind mehr als 60 Prozent der
Karten verkauft. Anlässlich des Jubiläums hat Bundespräsi-
dent Heinz Fischer den Ehrenschutz übernommen, aus
Termingründen kann er jedoch selbst nicht erscheinen.

Aus der Präsidentschaftskanzlei heißt es in einem Schrei-
ben an Professor Wilhelm Schupp: „Der Herr Bundespräsi-
dent benützt die Gelegenheit, Ihnen, sowie allen Mitglie-
dern des Ensembles seine besten Grüße zu dem beein-
druckenden Jubiläum zu übersenden”.

Stammgäste-Ehrung
am Freitag, dem 25. Jänner

Goldene Treuenadel

Maria Mühlecker 40. Aufenthalt
Bergheim b. Salzburg Tassilo Kurheim

2008 steht im Zeichen von
Operette, Musical, Kabarett
und Theater. Die Operette
„Im Weißen Rössl“ von
Ralph Benatzky steht bei
den Operettenfestspielen
auf dem Spielplan und im
Herbst kommt zum 10jäh-
rigen Jubiläum der Musi-
calfestspiele das Musical
„Der Mann von La Man-
cha“ von Mitch Leigh zur
Aufführung. 

Die Kartenpreise bewegen
sich zwischen 7 11,– bis 7
35,–. Für Gruppen ab 20
Personen gewähren wir
10% Gruppenrabatt und
für Gruppen ab 30 Perso-
nen 10% Ermäßigung +

eine Freikarte, für Schüler

bis 18 Jahre gibt es 50% Er-

mäßigung (nur mit gülti-

gem Ausweis). Die Preise

verstehen sich ohne Auf-

schlag oder Administrati-

onskosten. Für den Postver-

sand der Karten wird ledig-

lich ein Euro verrechnet.

Ausstiegsmöglichkeit für

Busse direkt vor dem Stadt-

theater. Busparkplatz in un-

mittelbarer Nähe. 

Für weitere Auskünfte und

auch für Kartenbestellun-

gen steht das Bürgerser-

vicebüro im Stadtamt unter

der Tel. Nr. 07258/7755-0

zur Verfügung.
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Ehrung für gebürtige Bad Haller
Am 12. November wur-

de Martin Pollack im
Rahmen der Eröffnungsfei-
er der 60. Wiener Buchwo-
che mit dem Ehrenpreis
des österreichischen Buch-
handels für Toleranz in
Denken und Handeln aus-
gezeichnet. Der Preis gilt
dem Autor. 2004 erregte
„Der Tote im Bunker. Be-
richt über meinen Vater”
große Aufmerksamkeit –
wie auch dem „Übersetzer
vorwiegend polnischer Lite-

ratur, der sich um die Ver-
ständigung über National-
grenzen hinweg verdient
gemacht hat” (Jury-Begrün-
dung).

Seit 1998 ist er freier Autor
und Übersetzer, davor ar-
beitete er für den „Spiegel”,
u.a. als Korrespondent in
Wien und Warschau.

Am 23. Mai 1944 in Bad
Hall, im jetzigen „Forum
Hall”, geboren, lebt Martin
Pollack heute in Wien und
im Südburgenland.

Großes Ehrenzeichen
für Ursula Haubner

Mit dem Großen Ehrenzeichen des Landes Oberösterreich
ehrte Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer die Abgeord-
nete zum Österreichischen Nationalrat Ursula Haubner.

Nationalrätin Ursula Haubner begann ihre Karriere 1989
in Bad Hall. Von 1994 bis 1995 war sie Landesparteiob-
mann-Stellvertreterin  und von 1998 bis 2005 fungierte sie
zusätzlich als Bezirksobfrau von Steyr-Land. 1994 wurde
Ursula Haubner in den Bundesrat entsandt bevor sie zwei
Jahre später in den oberösterreichischen Landtag wechsel-
te. Nach einem weiteren Jahr wurde sie zur Landesrätin für
Frauen, Umwelt und Konsumenten in Oberösterreich.
2003 folgte der Ruf nach Wien und Ursula Haubner wurde
Staatssekretärin für soziale Sicherheit, Generationen und
Konsumentenschutz und zwei Jahre später Bundesministe-
rin.

Der Gemeinderat hat ein-
stimmig den Ankauf des

Areals entlang der B122,
auf dem das neue Altstoff-
sammelzentrum und das
Post-Verteilungszentrum
errichtet werden sollen um
198.000 Euro bewilligt.
Das Grundstück ist 4300
Quadratmeter groß, die
Aufschließungsarbeiten
werden demnächst begon-
nen, beide Bauten sollen
noch in diesem Jahr errich-
tet und in Betrieb genom-
men werden. 

Für den weiteren Ausbau

von Gemeindestraßen in

Bad Hall dürften in nächs-

ter Zukunft die Mittel

knapp werden. Laut Lan-

desrat Hiesl wird das Land

seine Fördermittel für Bad

Hall kürzen. Der Grund:

Bad Hall sei eine finanz-

starke Gemeinde, die selbst

für die Kosten aufkommen

könne. Die Zufahrtsstraße

zu den Neubauten am Hil-

gergrund wird indes noch

gefördert.

Grundstück angekauft
Geordnetes Budget verursacht 

geringere Förderung durch das land

Der Chef des General-
stabes des Österrei-

chischen Bundesheeres,
General Roland Ertl been-
det am 30. November seine
41jährige Karriere als Sol-
dat.

General Ertl wurde am 23.
Juli 1945 in Bad Hall, Thea-
terstraße 10, bei der Fami-
lie Kaufmann, mit der er
bis 2007 immer noch Kon-
takt hatte, geboren. Seit 1.
Dezember 2002 war Gene-
ral Ertl Chef des General-
stabes. Er ist in dieser
Funktion Generalsekretär
des Bundesministeriums
für Landesverteidigung, der
oberste Berater des Bun-
desministers in allen mili-
tärischen Angelegenheiten,
beratendes Mitglied des Na-
tionalen Sicherheitsrates
und repräsentiert die mili-
tärische Führung des Bun-

desheeres im In- und Aus-
land.

Das Österreichische Bun-
desheer verabschiedet mit
General Roland Ertl einen
Offizier, der stets die Inte-
ressen aller zu wahren
suchte und die Pflichterfül-
lung und Loyalität gegen-
über der Bundesregierung,
dem Bundespräsidenten
und der Republik Öster-
reich als seine persönlich
höchste Prämisse sieht.
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Hauptplatz-Sanierung

Nachdem Autofahrer und Fußgänger sich seit Wochen
über die Wackelsteine zwischen den Kreisverkehrberei-
chen am Bad Haller Hauptplatz geärgert hatten, wurden
die Sanierungsmaßnahmen in Angriff genommen. Die
bisher verlegten Steine wurden beseitigt, Drainagearbeiten
durchgeführt und der Untergrund tiefer gelegt. Entlang
des Randes wurden Granitsteine angebracht, die die neuen
Steine, die tiefer sind, als die bisherigen zusammenhalten
werden. Für die Stadt laufen Kosten von rund 3000 Euro
an, 30.000 Euro haben die Firmen zu tragen und nach Fer-
tigstellung der Arbeiten beginnt eine neuerliche Garantie-
zeit. Foto: Schreglmann

Sportliche
Grillparzerstraße

Sportlich begannen die Bewohner der Grillparzerstraße das
neue Jahr. Am Neujahrstag wanderten sie mit Laternen zur
Pfannerlacke am Sulzbach, um sich dort beim Eisstock-
schießen sportlich zu betätigen. Franz Kawan begleitete
mit seinem Akkordeon musikalisch den Abend, mit Glüh-
wein und kesselheißen Würsten gab es auch Stärkung für
das leibliche Wohl. Foto: privat

Nach mehreren Verschiebungen ging am Abend des 22.
Jänner 2008 der erste Vortragsabend der Querflötenklasse
von Hubert Riepl im Festsaal der Landesmusikschule Bad
Hall über die Bühne. Knapp 30 Schülerinnen und ein
Schüler hatten dabei erstes Lampenfieber vor ihrem ersten
Auftritt. Das Programm der Musikstücke reichte von Ba-
rock über Klassik bis zur Romantik (u.a. Konzert in G von
W.A.Mozart, Sonate in A „Arpeggione” Allegro Moderato
von Franz Schubert, The Pink Panther Theme, Lollipop,
One Moment in Time und Mission: Impossible Theme.
Zahlreiche Eltern und Verwandte zollten den Jungmusi-
kern reichlich Applaus. Foto: Hütmeyer

Erstes Lampenfieber
für Querflötenklasse

Raketen gefährdeten
Passanten

Wenig Interesse zeigte
die Bad Haller Bevöl-

kerung am alljährlichen Sil-
vester-Feuerwerk. Wie Ulf
Potzinger in der Fragestun-
de des Gemeinderates be-
richtete, seien kaum Bad
Haller erschienen, dafür
hatten zahlreiche Auslän-
der viele lautstarke Raketen
abgefeuert, die Passanten
gefährdeten. Die Polizei
war nicht präsent.

Der von den Nachbarn des
Wählamtes der Post in der

Römerstraße abgelehnte
mehr als 30 Meter hohe
Funkmast dürfte kaum zu
verhindern sein. Florian
Weinberger, der Initiator
der Aktion, hatte vor dem
Gemeinderat den derzeiti-
gen Stand der Dinge er-
fragt. Wie Bürgermeister
Grasl erwiderte, sei  kein
geeigneter anderer Stand-
ort vorhanden und zudem
gäbe es auch kaum  Mögli-
cheiten, derartige Masten
zu verhindern.
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Trug sie die letzte Uniform
der früheren Bad Haller Salinenkapelle?

Seit 200 Jahren gibt es eine Musikkapelle in Bad Hall,

vor 70 Jahren löste sich die Salinenkapelle auf

Seit 1808, also seit 200

Jahren gibt es in Bad

Hall eine Musikkapelle,

ihre Geschichte war im

Verlauf der Jahrzehnte sehr

wechselhaft; der Name än-

derte sich, etliche Male hat-

te sie ihre Tätigkeit einge-

stellt. Eine besondere Epi-

sode begann im Jahr 1935,

als die damalige Kapelle

neu als Salinenkapelle ein-

gekleidet wurde. 

Die Musiker trugen

schwarze Uniformen mit

marineblauen Aufschlägen

und Schachtmützen mit

weißen Federbüschen. Ka-

pellmeister war Hans

Scheichl, Stabführer war

der Bäckermeister Karl Mo-

ser. Das Probenlokal war

das damalige Gasthaus

Wellebyl, später das Kur-

theater. Die 42 Musiker er-

rangen etliche erste Ränge

bei Landes- und Bezirksbe-

werben.

Der Siegeszug dauerte in-

des nur drei Jahre, denn im

Jahr 1938 wurde die Kapel-

le ebenso wie viele andere

Vereine aufgelöst und die

Uniformen wurden angeb-

lich nach Bad Ischl ver-

kauft.

Umso erstaunlicher war

der Auftritt der Dame mit

Trompete auf unserem

Foto beim Faschingskeh-

raus am Hauptplatz, deren

Uniform der überlieferten

Uniform der Bad Haller Sa-

linenkapelle entsprach. Be-

fragt über die Herkunft der

Uniform wusste sie den

Namen eines Vorbesitzers,

dessen Nachkommen je-

doch keinerlei Hinweise

geben konnten.

Wir ersuchen somit unsere

Leser uns bei der Suche

nach der Uniformträgerin

behilflich zu sein und bit-

ten deshalb um Beantwor-

tung folgender Fragen:

Wer kennt die Trägerin der

Uniform?

Wie kann man sie errei-

chen?

Hinweise erbitten wir un-

ter der Telefon-Nr. (07258)

5140.

Foto: Schreglmann

INFO TV Regionalfernsehen ist

jetzt im Kabelnetz auf Kanal S 06

zu empfangen.



Helfer in der Not

Die Familie Burgholzer in Feyregg beschloss am Samstag,
dem 19. Jänner,  sich einen gemütlichen Abend zu ma-
chen. Als sie eine Flasche Wein aus dem Keller holen woll-
te, erlebte sie eine böse Überraschung, denn dort stand das
Wasser knöchelhoch und aus einem Leck in der Mauer
hinter dem Gefrierschrank plätscherte das Wasser weiter.
Nachdem sich das Ehepaar von seinem Schrecken erholt
hatte, griff es zum Hörer und rief den Wasserverband Bad
Hall zu Hilfe. Innerhalb kurzer Zeit fanden sich Roman
Niedermoser und Eduard Reitmann ein und innerhalb
kurzer Zeit hatten sie das Leck aus einem durchgerosteten
Zuleitungsrohr unter Kontrolle, wodurch weiterer Schaden
vermieden werden konnte.

Für die beiden Helfer war dies ein Routineeinsatz, denn
der Wasserverband Bad Hall ist, so dessen Chef Anton Pöl-
labauer an 365 Tagen rund um die Uhr erreichbar. Dabei
werden die Schäden kostenlos für die betroffenen Hausei-
gentümer behoben und sogar die Oberflächen, also die
Mauer oder der Fußboden wieder instand gesetzt.

Das Ehepaar Burgholzer revanchierte sich bei den Helfern
unter anderem mit einem Dankgedicht, was sicherlich
nicht zur gängigen Art des Dankes zählt.

Die Helfer in der Not: Eduard Reitmann (li) und Roman
Niedermoser. Foto: Schreglmann

K r a n k e n t r a n s p o r t e
A u s f l u g s f a h r t e n
A-4540 Bad Hall, Mühlgruberstr. 1

TAXI Narbeshuber Tel. 0 72 58 /

2587

Goldene Hochzeit …

… feierten Hermann und Julia Lettenmayr. Hans Grasl und
Franz Aschauer gratulierten namens der Stadt und des Lan-
des.

Bereits im September 2007 feierten Franz und Maria Rogl
ihre Goldene Hochzeit, zu der die drei Bürgermeister die
Glückwünsche der Stadt und des Landes überbrachten. Für
die verspätete Veröffentlichung entschuldigt sich der „Bad
Haller Kurier” der hiermit herzlich gratuliert. Fotos: Schreglmann
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St e r n st u n d e n

Das Musik schulungs-
zentrum Bad Hall informiert:
Anmeldung und nähere Information für folgende Kurse ab sofort möglich:
barbara@musik-gattermann.at oder 07258/4344-10.

160  Keyboard für Erwachsene - Einsteiger

Leitung: Siegfried Faderl. Grundkenntnisse im Keyboardspiel, Bedienen des
Instrumentes und Erlernen einfacher, auf die Vorlieben der Kursteilnehmer
abgestimmter Lieder. Gemeinsam mit Freude musizieren steht im
Vordergrund. Es sind keine Vorkenntnisse notwendig. Fünf Vormittage zu je
zwei Stunden, 14-tägig, 7 100,– pro Person inkl. Kursunterlagen. Beginn:
Mittwoch, 5. März 2008, 10:00 bis 12:00 Uhr.

165  Keyboard für Erwachsene - Fortsetzung

Leitung: Siegfried Faderl. Verbesserung der Spieltechnik und Erweiterung
des Repertoires. Dieser Kurs richtet sich an diejenigen, die schon einen Kurs
besucht haben oder Vorkenntnisse besitzen. Fünf Vormittage zu je zwei
Stunden, 14-tägig, 7 100,– pro Person inkl. Kursunterlagen. Beginn:
Mittwoch, 12. März 2008, 10:00 bis 12:00 Uhr.

150  Cajon-Kurs für Anf. - „Schlagzeug spielen für alle”

Leitung: Waltraud Neumayr. Erlernen erster Rhythmen und Grooves,
Einführung in die Schlagtechniken mit verschiedenen Trommelsounds (max.
6 Teilnehmer pro Gruppe). 5 x 60 Minuten, 14-tägig, 7 50,– pro Person.
Beginn: Mittwoch, 12. März 2008, 17:30 bis 18:30 Uhr.

010  Djembe „Basics”
Trommelkurs für Anfänger

Djembe Basics ist der ideale Ein -
steigerkurs für alle, die in die Welt des
Rhythmus und der Trommel eintauchen
wollen. Max. 6 Teilnehmer pro Gruppe.
Leitung: Stephan Hofer. Fünf Abende zu
jeweils 90 Minuten, 7 85,– pro Person
inkl. Kurs unterlagen. Beginn: Montag,
21. April 2008, 20.00 Uhr.

www.musik-gattermann.at
www.musikschulungszentrum.at
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… „die im Dunkel sieht man nicht” …
(B. Brecht)

Der BHCC brillierte auch heuer mit einem grossartigem Programm,

das ohne die helfer im Hintergrund nicht möglich gewesen wäre.

Der kürzeste Fasching
dieses Jahrhunderts

ist vorbei, der BHCC hat je-
doch traditionsgemäß mit
seinen sechs Sitzungen
und dem Faschingskehraus
am Hauptplatz mit hohem
Niveau die Zuschauer in
die übervolle Jahnturnhalle

und auf den Hauptplatz ge-

lockt. 

Presse und Fernsehen ha-

ben  ausführlich mit Bild

und Text über das Fa-

schingsgeschehen berichtet

und Bad Hall hat sich völlig

zu Recht einmal mehr als

oberösterreichische Fa-

schingshochburg präsen-

tiert. 

Uns bleibt deshalb nur ein

Rückblick, zu dem wir Bert-

hol d Brecht aus der „Drei-

groschenoper“ zitieren:

„Denn man sieht nur die

im Lichte, die im Dunkel
sieht man nicht.“ Aller
Glanz auf der Bühne wäre
ohne jene Mitarbeiter un-
möglich, die für Licht, Ton,
Maske, Bühne, Text, Regie
und Choreographie verant-
wortlich sind. Ihnen ist die-
ser Rückblick gewidmet.

Regie und Text …

… Licht und Ton …

… Fernsehregie …

… Maske und Kostüm … Fotos: Schreglmann

… Bühnenumbau …

… die Choreografin bekamen wir nicht vors Objektiv …



Premiere

Am 14. Februar tagte der Gemeinderat erstmals im neuen Sitzungssaal. Foto: Schreglmann
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Rückblick auf den
Turner-Fasching

Der traditionelle Turner-
ball des ÖTB TV Bad

Hall eröffnete schwungvoll
am 12. Jänner 2008 den
Bad Haller Fasching. 

In der Jahnturnhalle fand
sich ein bunt gemischtes
Publikum ein.  

Zur Eröffnung präsentier-
ten die Staatsmeister im
Team turnen unter der Lei-
tung von Martina Füreder
eine absolut sehenswerte
Show zur Filmmusik
„Fluch der Karibik“. Die
akrobatische Vorführung
beeindruckte alle Anwesen-
den und es gab tosenden
Applaus.

„La vita“ begleitete mit
Tanzmusik durch die rau-
schende Ballnacht. 

In der Mitternachtseinlage
fand das Piratenthema
dann seinen Höhepunkt.
Die von Susanne Stickl cho-

reographierte Tanzeinlage
zeigte wieder einmal
höchste Professionalität am
Boden und in der Luft. Die
Turner verstehen es, auch
als Tänzer zu begeistern
und das Publikum sparte
nicht mit Beifall. Mit bester
Ballstimmung schwangen
die Ballbesucher bis in die
frühen Morgenstunden eif -
rig das Tanzbein. 

Das Motto „Sonne, Mond
und Sterne“  begleitete am
5. Jänner unzählige Masken
und Faschingsnarren beim
Kinderball durch einen ab-
solut kurzweiligen Nach-
mittag. Das bewährte Orga-
nisationsteam schaffte wie-
derum einen reibungslosen
Ablauf. Wie jedes Jahr
konnte man einfallsreiche
und originelle Verkleidun-
gen bestaunen, der Kreati-
vität sind hier keine Gren-
zen gesetzt.

Die Tanzmusik „La Vita” mit Sängerin Doris Achataller-
Greimel sorgte für den passenden Schwung für die Ballbe-
sucher. Im Bild v.l.n.r.: Vizebürgermeister Franz Aschauer,
Turnvereinsobfrau Helga Oberhauser, Turnstaatsmeister
Leo Daubner, „La Vita”-Sängerin Doris Achataller-Greimel,
Tourismusobmann Vizebürgermeister Harald Schöndorfer
und Aerobic-Trainerin und Ex-Miss OÖ Petra Schnecken-
reiter. Foto: Hütmeyer

Die Schüler der Volksschule staunten nicht schlecht, als am
Faschingdienstag seltsame Bleistifte die Klassen betraten.
Sie entpuppten sich jedoch als die Lehrerinnen, die sich die
originelle Maskierung einfallen ließen. Foto: privat

Seltsame Bleistifte

Riesis Waldschule im TV

„Riesis Waldschule” war am 17. Februar Thema in „Ober-
österreich heute” zu sehen. Fotos: Hapi
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Vor 70 Jahren: Deutscher Einmarsch
Vor 70 Jahren, im März 1938 begannen für Öster reich aber auch für Bad Hall die düstersten 

sieben Jahre seiner Geschichte; Begeisterung endete im Chaos. Das Geschehen dieser Zeit, 

an die sich noch viele Bad Haller erinnern können, haben die beiden damaligen Bahnhofsvorstände, 

Anton Vieider und Josef Sternad aufgezeichnet. Wir zitieren auszugsweise:

Das jahr 1938

11.3.: Im Laufe der Abend-
stunden langte die Nachricht
ein, die Volksbefragung wird
auf unbestimmte Zeit ver-
schoben. In den weiteren
Abendstunden langte durch
Rundfunk die Nachricht ein,
die Regierung Schuschnigg sei
zurückgetreten und eine neue
nationalsozialistische Regie-
rung mit Bundeskanzler Dr.
Seyß-Inquart an der Spitze
gebildet.

Sofort nach Bekanntgabe die-
ser Nachricht bemächtigte
sich der nationalen Bevölke-
rung großer Jubel und Begei -
sterung, an mehreren Häu-
sern wurden Hakenkreuzfah-
nen gehisst und die national-
sozialistische Bewohnerschaft
versammelte sich in der Lin-
zerstraße und von dort beweg-
te sich unter Fackelbeleuch-
tung und Musik ein langer
Zug durch den Ort zum
Turnplatz, wo der Kreisleiter
der NSDAP Morawek eine
Ansprache an die Volksgenos-
sen hielt.

Österreich steht im Zeichen
des Hakenkreuzes!

Österreich ist nationalsozia-
listisch geworden!

12.3.: Schon in den Morgen-
stunden waren alle öffentli-
chen Gebäude und Privat-
häuser mit Hakenkreuzfah-
nen geschmückt. SA und SS
wurde als Hilfspolizei der
Gendarmerie aktiviert und
übte den Ordnerdienst aus.
Die Straßentafel mit der Be-
zeichnung Dollfußstraße

(Schulstraße) sowie die Ge-
denktafel an Bundeskanzler
Dollfuß am Schulgebäude
musste entfernt werden. Vom
Nachmittag bis in die späten
Abendstunden durchzogen
deutsche Truppen den Kurort
und wurden von der Bevölke-
rung jubelnd begrüßt und be-
wirtet. Die Ausrüstungsge -
genstände und Waffen der
vormaligen Frontmiliz wur-
den konfisziert und in Adl-

wang ein verstecktes Waffen-
lager ausgehoben.

14.3.: Auf Grund der Verfü-
gung bezüglich Auflösung der
Gemeindetage übernahm Pg
und Vizebürgermeister Stell-
vertreter Pürstinger die Lei-
tung und die Agenden der Ge-
meinde Bad Hall.

Unausgesetzt durchziehen
deutsche Truppen den Kurort.
Im Orte wurden ca 1500 -
2000 Mann einquartiert und

in den verschiedenen öffentli-
chen Gebäuden und Privat-
quartieren untergebracht. 

Nachmittags konzertierte
eine deutsche Militärkapelle
am Hauptplatz.

Um 6 Uhr NM fand am
Hauptplatz eine imposante
nationalsozialistische Kund-
gebung statt, bei welcher der
Kreisleiter Gen. Morawek
und ein deutscher Vertreter
der NSDAP Ansprachen hiel-
ten. 

15.3: Im Sitzungssaale fand
die letzte Gemeindetagssit-
zung statt, in welcher der
Bürgermeister die behördlich
angeordnete Auflösung des
Gemeindetages bekanntgab
und den Gemeindemitglie-
dern für die Mitarbeit den
Dank aussprach.

Der Truppendurchzug dauert
an.

16.3.: In den Vormittagsstun-
den traf zu kurzer Rast eine
Abteilung von Tanks ein, die
viele Neugierige heranlockte.
Mittags konzertierte am
Hauptplatz eine Musikkapel-
le.

26.3.: Am Rathaus wurde ein
Hakenkreuztransparent mit
elektrischer Beleuchtung an-
gebracht.

27.3.: In der Nacht rückten
deutsche Truppen ein und
wurden bis zum Morgen ein-
quartiert.

3.4.: Auf der Fahrt nach Steyr
passierte Reichsleiter der deut-
schen Arbeitsfront Dr. Ley
den Kurort.
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BlutspendeaktionFrühjahrskonzert

Der Musikverein Adlwang lädt herzlich zum Frühjahrs -
konzert am Samstag, 15. März (Palmsamstag), um 20.00
Uhr in die Bürgerhalle Adlwang ein.

Eintritt: Freiwillige Spenden.

Montessori 
Kinderhaus Adlwang

Die zentralen Gedanken
der Montessori Päda-

gogik und die positive
Grundeinstellung des Er-
ziehers dem Kind gegen -
über, prägen die pädagogi-
sche Arbeit im Kindergar-
ten und Hort.

Nicht der Versuch, Kindern
möglichst viel Wissen ein-
zutrichtern, sondern der
Respekt vor der Individuali-
tät jedes Kindes und sei-
nem inneren Entwick-

lungsplan, liegt dem An-
satz der Montessori Päda-
gogik zugrunde.

Wir wissen, dass Kinder
unendlich neugierig sind.
Ihre Lust auf Neues lässt
sie schauen, greifen, gehen,
schreiben, rechnen und
tausend andere Dinge tun.

Die praktische Arbeit im
Kinderhaus ist „farbig“,
„sinnlich“, „fröhlich” und
von einem harmonischen
Miteinander geprägt”.

Besuche sind nach telefoni-
scher Vereinbarung mög-
lich (Tel. 07258/4263), In-
formationen finden Sie
auch auf unserer Homepa-
ge: www.mts-kinderhaus-
adlwang.at

Die Anmeldung für das
Kindergartenjahr 2008/09
findet am 11. und 12. März
2008, in der Zeit von 13.30
Uhr bis 16. 00 Uhr statt.

Die Gemeinde Adlwang
und der Blutspende-

dienst des Roten Kreuzes
für OÖ laden herzlich zur
Blutspendeaktion am Don-
nerstag, 20. März von 15.30
– 20.30 Uhr in der Volks-
schule ein.

Blut spenden können alle
gesunden Personen im Al-
ter zwischen 18 und 65 Jah-
ren im Abstand von 8 Wo-
chen. Der vor der Blutspen-
de auszufüllende Gesund-
heitsfragebogen und das
anschließende vertrauliche
Gespräch mit dem Arzt die-
nen sowohl der Sicherheit
der Blutprodukte als auch

der Sicherheit der Blut-
spender. 

Mitzubringen zur Blut-
spende ist ein amtlicher
Lichtbildausweis oder Blut-
spendeausweis. Der Labor-
befund wird ca. 6 Wochen
später zugeschickt, somit
wird die Blutspende auch
zu einer kleinen Gesund-
heitskontrolle.

Auf zahlreiche Teilnehmer
wird gehofft, denn nur mit
vielen Blutspenden können
alle Krankenhäuser in OÖ.
mit genügend lebensretten-
den Blutkonserven versorgt
werden.

Hohes Alter

Anton Hahn, wohnhaft in der Nußbacher Straße, vollende-
te kürzlich sein 80. Lebensjahr.

Bürgermeister Mag. Hieslmayr, Vizebürgermeister Straß-
mayr und Amtsleiter Pramhas überbrachten dem Jubilar
die besten Glück- und Segenswünsche und überreichten
ein Ehrengeschenk.

Anton Hahn ist schon jahrelang beim Reinigungstrupp für
die Goldenen Samstagnächte beschäftigt und hilft eifrig
mit, dass alljährlich nach den oftmals turbulenten Wochen -
enden das Ortszentrum wieder in sauberen Zustand ge-
bracht wird.
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Sperrmüllabfuhr und 
Entsorgung von Autowracks Dorf-

abend
Am Samstag, dem  1.

März  findet der

schon traditionelle Dorf-

abend in der Bürgerhal-

le statt.

Für ein unterhaltsames

und humorvolles Pro-

gramm werden zahlrei-

che Mitwirkende sor-

gen, ein Gewinnspiel

mit wertvollen Preisen

ist ebenfalls vorgesehen.

Beginn der Veranstal-

tung ist um 20.00 Uhr.

Aufgrund des großen

Interesses wird geraten,

sich rechtzeitig Karten

im Vorverkauf zum

Preis von 5,– Euro

(Abendkassa Euro 7,–)

zu sichern.

Samstag, 29. März von
7.00 bis 12.00 Uhr –

wird wieder als „Bringsys-
tem“ durchgeführt. Der
Sperrmüll wird am Bauhof
in Adlwang von unseren
Mitarbeitern gegen eine ge-
ringe Gebühr von 7 0,30/
kg übernommen. Diese
Einnahmen decken zumin-
dest einen kleinen Teil der
entstehenden Unkosten.

Sperrmüll ist jener „Haus-
müll“, der aufgrund seiner
Größe oder seiner Form
nicht in der Restmülltonne
gesammelt werden kann.

Sehr viele Altstoffe können
bereits ins ASZ gebracht
werden, sodass für die
Sperrmüllsammlung nur
mehr folgendes verbleibt:

– Polstermöbel, Matratzen

– Bettgestelle und Bettein-
sätze (keine Stahlrohrbet-

ten)

– Teppichböden (unbe-
dingt gerollt)

– Kunststofffenster und 
-türen, Spiegel

– Kinder-Plastikfahrzeuge

– Skier (keine Schischuhe)

– Autositze (max. 2 Stück)

– Alteisen

Beachten Sie bitte, dass bei
der Sperrmüllsammlung
die Holzabfälle von den
restlichen Abfällen ge-
trennt gesammelt werden.
Bringen Sie daher Kästen,
Betten, Schränke etc. nur
zerlegt. Sie erleichtern uns
dadurch die Entsorgung.

Die Abfuhr des Alteisens
erfolgt mittels beigestell-
tem Container, der zusätz-
lich noch folgendes kosten-
los entsorgt: Elektro-Haus-
haltsgeräte, Fahrräder, Mo-

peds, Waschmaschinen/

Trockner, Boiler, Öfen, Ka-

bel, Geschirrspüler sowie

landwirtschaftliche Maschi-

nen. Gebührenpflichtige

Altgeräte wie Fernsehappa-

rat, Kühlschrank, PC u. a.

werden jedoch nicht ange-

nommen.

In diesem Rahmen findet

auch eine Sammlung bzw.

Abfuhr von Autowracks

statt. Nach entsprechender

Anmeldung in der Gemein-

dekanzlei und Entrichtung

der Entsorgungsgebühr

können die Altautos entwe-

der zum Sammelplatz am

Bauhof gebracht werden

oder werden durch Mitar-

beiter der Gemeinde abge-

holt. 

Der genaue Termin für die-

se Aktion wird zeitgerecht

verlautbart werden.
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Neuwahlen bei der Feuerwehr

Das neue Kommando der Feuerwehr Pfarrkirchen, v.l.n.r.:
Franz Waglhuber, Christoph Mitterbauer, Christian Mau-
rerbaur, Andreas Schulz, Stefan Köberling, Markus Huber,
Gerhard Stanzinger. Foto: privat

Bei der 104. Vollver-
sammlung der Freiwil-

ligen Feuerwehr Pfarrkir-
chen wurden am 26. Jän-
ner wieder Kommandoneu-
wahlen durchgeführt.

Nach der Begrüßung durch
Kommandant Gerhard
Stanzinger folgten das To-
tengedenken und die Tätig-
keitsberichte über das abge-
laufene Jahr.

Christian Hotz wurde als
Jungfeuerwehrmann ange-
lobt und vier Kameraden
traten in den Aktivstand
über.

Die Prüfung um das Feuer-
wehrleistungsabzeichen in
Gold haben im Vorjahr
Markus Huber und Franz
Waglhuber erfolgreich ab-
gelegt.

Besonders hervorgehoben
wurde die Leistung von Ro-
man Weinberger, der im

Frühjahr 2007 einem Men-
schen das Leben rettete.
Für die 40jährige Mitglied-
schaft wurde Karl Mitter-
bauer, für die 25jährige Mit-
gliedschaft Thomas Win-
disch geehrt. Walter Zehet-
ner, 15 Jahre lang im Kom-
mando tätig, wurde für sei-
ne Leistungen mit dem
Feuerwehrverdienstzei-
chen des Bezirkes in Gold
ausgezeichnet. 

Anschließend wurde von
den 60 Wahlberechtigten
Feuerwehrmännern das
neue Kommando wie folgt
gewählt: 

Kommandant: 
Gerhard Stanzinger

Kommandant-Stellver-
treter: Markus Huber

Schriftführer: 
Franz Waglhuber

Kassenführer: 
Christian Maurerbaur

Vom neuen Kommando
wurden Stefan Köberling
zum Zugskommandanten,
Christoph Mitterbauer zum
Lotsenkommandanten und
Andreas Schulz zum Gerä-
tewart bestimmt.

Im Anschluss an die Wahl
bedankte sich Komman-
dant Stanzinger für das

große Vertrauen bei den
Neuwahlen und hob beson-
ders die gute Kamerad-
schaft innerhalb der Feuer-
wehr Pfarrkirchen hervor.

Er dankte ebenfalls den Ka-
meraden, die nach langer
engagierter Arbeit ihr Amt
bei dieser Vollversamm-
lung zurücklegten.

Verzauberte Volksschule

Maguel zauberte mit den Kindern. Foto: privat

Der Zauberkünstler
„Maguel“ (Künstlerna-

me) verblüffte Lehrer und
Schüler der Volksschule
Pfarrkirchen mit seinen
zauberhaften und faszinie-
renden Tricks. 

Im wirklichen Leben ist
Manuel Korec  AHS-Lehrer
für Mathematik und Infor-
matik in Linz und sieht die
Zauberei als faszinierendes
Hobby, das er schon von
Kindheit an betreibt.  

„Mein großes Vorbild ist
David Copperfield.“

Eine besondere Spezialität
sind seine Kartentricks und

das Her- und Wegzaubern
einzelner Gegenstände.
Auch goss er aus einer Fla-
sche Säfte verschiedenster
Farben, füllte aus einem
optisch leeren Gefäß im-
mer wieder Wasser heraus

und verstand es auch in Se-

kundeneile von Kindern

angefertigte Knoten aufzu-

lösen. Bei all seinen gezeig-

ten Tricks lud er stets die

Schüler zum Mittun ein.

Orts-
schitag

Der 27. Ortsschitag
der Gemeinde

Pfarrkirchen findet am
2. März auf der Wurzer -
alm, Schwarzecklift,
statt. 

Nennschluss:  Donners-
tag, 28. Februar, 16.00
Uhr.

Weitere Informationen
werden mittels Post-
wurfsendung bekannt
gegeben.
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Voller Erfolg für 
den Feuerwehrball

Wir gratulieren …

… zur Vollendung des 85. Lebensjahres Hermine Alferi,
Anzengruberstraße 24. Foto: Gemeinde 

… zur Vollendung des 90. Lebensjahres Margaretha Lim-
berger, Möderndorf 64. Bürgermeister Herbert Plaimer
und Franz Mayrhofer gratulierten und überreichten den Ju-
bilarinnen Geschenkgutscheine. Foto: Gemeinde 

Der neue Feuerwehrball, der heuer erstmals im Mehr-
zwecksaal der Volksschule abgehalten wurde, entpuppte
sich als echter Besuchermagnet. Zahlreiche Gäste aus
Pfarrkirchen und den Nachbargemeinden waren der Ein -
ladung unter dem Motto „Hurra, die Schule brennt!” ge-
folgt und überzeugten sich davon, dass der Festsaal ein
herrliches Ballambiente bot. Bei der großen Tombola mit
über 200 Preisen gewann Erich Lattner aus Pfarrkirchen
den Hauptpreis, ein Wellnesswochenende für Zwei in der
Steiermark.

Die Freiwillige Feuerwehr Pfarrkirchen dankt den vielen
Helfern, der Gemeinde und den Unternehmen für die
Sachspenden. Sponsor Gerhard Lang (2.v.r.) überreicht den
Hauptpreis an den Gewinner.

Impfaktion Frühjahr ’08
Zur Aufrechterhaltung

des Impfschutzes sol-
len die Impfungen gegen
Diphtherie und Tetanus
unbedingt – aber auch die
gegen Kinderlähmung und
Keuchhusten – alle 10 Jahre
wiederholt werden. Nach
dem 60. Lebensjahr sollte
die Auffrischung gegen
Diphtherie, Tetanus und
Keuchhusten alle fünf Jah-
re erfolgen.

Diphtherie, Tetanus,
Keuchhusten, Polio 
Zeckenschutzimpfung

Donnerstag, 13. März, 11.00
– 12.00 Uhr in der Volks-
schule Pfarrkirchen, Hin -

tereingang 

Kosten: 
Für Personen ab dem 19.
Lebensjahr sind diese Imp-
fungen kostenpflichtig:

Polio-Salk (Kinderlähmung
Stichimpfung): 7 8,00 

Diphtherie und 
Tetanus: 7 3,50 

Diphtherie-
Tetanus-Polio: 7 9,00 

Diphtherie-Tetanus-
Keuchhusten: 7 12,50

Diphtherie-Tetanus-
Keuchhusten-Kinder-
lähmung: 7 21,50

Zeckenschutzimpfung:

Teilimpfung: Erw.: 7 15,00

Kinder bis 15 Jahre: 7 13,20

Personen, die gesetzlich
krankenversichert sind, er-
halten einen Kostenersatz
vom zuständigen Kranken-
versicherungsträger. Die bei
der Sozialversicherungsan-

stalt der Bauern Unfallversi-
cherten erhalten die Impf-
kosten über Antrag zur
Gänze ersetzt. Ab dem drit-
ten und allen weiteren un-
versorgten Kindern sind 7

3,63 zu entrichten.

Rauhreifzauber Foto: Schreglmann



Foto: privat

S p o rt - R e p o rt

BAD HALLER KURIER – FEBRUAR 2008 Seite 21

Fußballerinnen gesucht

Fußball macht auch Frauen Spaß. Foto: privat

Die Fußball-Damen-
mann schaft  der Uni-

on Bad Hall unter der Lei-
tung von Günther Bicker
besteht seit zwei Jahren.
Aus der anfänglichen Hob-
bymannschaft wurde somit
eine fachlich betreute
Mannschaft, die seit einem
Jahr auch mit Freude und
Motivation bei der Meister-
schaft  dabei ist. Im Som-
mer 2007 wurde eine
Spielgemeinschaft mit
Sierning gegründet, um so
die sinkende Spielerzahl
auszugleichen. Doch leider
wird es auch jetzt wieder

knapp, die immer kleiner
werdende Mannschaft
sucht nun Nachwuchsspie-

lerinnen. Alle sportbegeis-
terten Mädchen ab 13 Jah-
ren sind also herzlich zum

Training eingeladen. Die-

ses findet bei (fast) jeder

Witterung am Sportplatz in

Bad Hall oder Sierning

statt. Nähere Informatio-

nen zu Trainingszeit und -

ort finden sie auf der Ho-

mepage (www.fuss-ball-

badhall.at). 

Bei Fragen stehen aber

auch  Trainer Günther  Bi-

cker (0676/ 5112522) oder

die Spielerinnen Magdale-

na Posch (Mobil 0699/

81390709) und Julia Land-

erl (0680/ 3052948) gerne

zur Verfügung.

Bad Haller Leichtathletikjugend auf Erfolgskurs

Die Bad Haller Leichtathleten landeten auf Spitzenplätzen.

Auch beim heurigen Be-
ginn der Leichtathle-

tiksaison waren die für den
ÖTB Leichtathletik starten-
den, jungen Bad Haller
Athleten erfolgreich unter-
wegs.

Hallenmeeting des ALC-
Wels am 12. Jänner in der
Boschhalle

Schüler U10

Kuklinek Martin: 1. im 50-
m-Lauf u. Standweitsprung

Schülerinnen U10
Schaubmair Diana: 1. im
50-m-Lauf, Vortexweitwurf
und Standweitsprung

Schüler U14
Göttlinger David: 1. im 60-
m-Lauf, Kugel-3-kg und
Standweit

Schubert Paul:

4. Kugel 3 kg 

Schülerinnen U16
Schubert Verena: 4. im  60-
m-Lauf und 7. 3-kg-Kugel

Schaubmair Victoria:
2. 3-kg-Kugel

Geländecup 
Neuhofen/Krems

Erster Lauf am 19. Jänner

Schüler U12  (1.150 m)

1. Stefanits Bernhard

7. Griebenow Nicolas

Schüler U14  (1.150 m)

2. Göttlinger David

6. Schubert Paul

Schülerinnen U12 (1.150 m)

7. Schaubmair Diana

Winterfreuden

Der schneearme Winter brachte den Eisstockschützen viele
Sonnentage am „Pfanner-Lackerl”. Foto: Schreglmann
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Spitzenplatz in der Schülerliga

Die Bad Haller Hauptschüler spielen im Finale um den
Sieg in der Schülerliga. Foto: privat

Nach dem dritten Hal-

len-Meistertitel in un-

unterbrochener Reihenfol-

ge standen die Buben der

HS Bad Hall wieder ein-

mal in der sogenannten

„Zwischenrunde”. Acht Be-

zirksmeister spielen um

die Qualifikation für die Fi-

nalrunde der OÖ-Schüler-

liga, aber nur zwei kom-

men weiter. 

Ständig war man an dieser

Hürde gescheitert, doch

diesmal kam es anders:

Die von Dipl.-päd. Klaus

Wieser betreute Mann-

schaft schaffte den 2. Platz

und qualifizierte sich für

das große Finale in Traun

(27. Februar). Im entschei-

denden Spiel gegen March-

trenk geriet das Bad Haller

Team rasch 0:1 in Rück-

stand, Ivan Puskaric gelan-

gen Ausgleich und Sieges-

tor, er war somit Held des

Tages. Die HS Burschen

sind somit unter den bes-

ten acht Mannschaften des

gesamten Bundeslandes.

Ein großartiger Erfolg.

Der Alpenverein berichtet
Schnee und Lawinen-

kunde, Samstag, 19.
Jänner. Unter der Leitung
von Jürgen Obermeier tra-
fen sich 10 regenfeste Ski-
tourengeher auf der Wur-
zeralm. Schwerpunkt bei
dieser Ausfahrt war, die bis-
herigen Erkenntnisse bei
der Schnee- und Lawinen-
kunde zu vertiefen. Sekun-
där wurde auch die Spuren-
anlage, Piepssuche und die
dazugehörende Sondie-
rung in der Praxis geübt. 

Klettern für Anfänger und
Fortgeschrittene, 15. und
22. Jänner. Die Anfänger
erhielten eine Einführung
in Kletterausrüstung sowie
Kletter- und  Sicherungs-
technik. Die Theorie wurde
auch gleich in die Praxis
umgesetzt und in zahlrei-
chen Kletterrouten geübt.

Bei den Fortgeschrittenen

stand vor allem Klettern im

Vordergrund, zwischen-

durch gab es Tipps zur

Kletter- und  Sicherungs-

technik. 

Insgesamt haben 14 Klet-

terinteressierte an der Ver-

anstaltung teilgenommen. 

Familienklettern am 
20. Jänner 

Mit 7 Kindern und 3 Er-

wachsenen besuchten wir

die neu ausgebaute Kletter-

halle in Linz Auwiesen.

Das Motto war klettern,

klettern, ... und so neben-

bei gab es noch Tipps und

Übungen zu Sicherungs-

und Seiltechnik. 

Schitour Glöckl Kar 2. Fe-
bruar: 11 Teilnehmer woll-

ten die ursprüngliche Tour

ins Loigistal unternehmen.

Aufgrund des Schlechtwet-
ters wurde kurzerhand in
das Grassegger- (Glöckl-)
Kar im Warscheneck  aus-
gewichen und bis auf 1.700
m begangen. Die Abfahrt
gestaltete sich durch den
stabilen Harschdeckel und
den darüber liegenden 5-10
cm Neuschnee als sehr an-
genehm und unverspurte
Hänge ließen unsere Her-
zen höher schlagen. In der
Nähe der Grassegger Alm
begann eine Gruppe mit
den Übungen für die Pieps-
suche (LVS Gerät), wäh-
rend die Anderen noch ein-
mal aufstiegen. 

Schneeschuhwandern, am
9. Februar: Bei prächtigem
Sonnenschein und ausrei-
chender Schneelage waren
21 Teilnehmer (9 Kinder
und 11 Erwachsene) unter

der Leitung von Bettina

Schirl und Klemens Mitter

im Gebiet um die

Dörflmoaralm unterwegs.

Eine 3stündige Wande-

rung, Spiele, Piepssuche

und viel Spaß sorgten für

eine sehr gute Stimmung.

Termine März 

Bäneck (2055 m), 2. März,

Klemens Mitter, Tel. 07258/

5833.

Schitourenwoche Heidel-

bergerhütte, 9. – 15.März

2008, Christian Riegler

0664/601656311.

Ein Wochenende auf der

Gowilalm, 29. – 30. März,

Sepp Neuhofer 07258/5137.

Schitour Aarfeldspitze

(2284 m) & Hornfeldspitze

(2277 m), Reinhard Schirl

0680/3028140.
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Bürgerbefragung
„Leben in Bad Hall”

Wir möchten Sie hier-
mit herzlich einla-

den, uns Ihre Meinung,
Wünsche und Wahrneh-
mungen über unsere Ge-
meinde mitzuteilen, um er-
folgreiche und bürgerorien-
tierte Maßnahmen weiter-
zuführen bzw. dort anzu-
setzen, wo Handlungsbe-

darf besteht und Verbesse-

rungen notwendig erschei-

nen.

Ihre Meinung ist uns wich-

tig. Deshalb bitte ich Sie:

Beteiligen Sie sich an unse-

rer Bürgerbefragung und

nehmen Sie sich ein paar

Minuten Zeit für das Aus-

füllen des Fragebogens,

den Sie in den nächsten Ta-

gen als Postwurf erhalten.

Woher bekomme ich einen

zusätzlichen Fragebogen?

Wie kann ich mich beteili-

gen? Der Fragebogen kann

auch im Internet – www.

gemeindename.ooe.gv.at –

ausgefüllt werden.

Wo kann ich den Fragebo-
gen abgeben? Am Gemein-
deamt zu den Parteienver-
kehrszeiten.

Letzter Termin für die Ab-
gabe des Fragebogens ist
der 31. März.

Der Bürgermeister

Schnupperticket
Im  März 08 bietet die Stadtgemeinde Bad Hall ein neues, 

attraktives Bürgerservice: das Schnupperticket für Bus und Bahn.

Das ÖV-Schnupperti-
cket ist eine Verkehrs-

verbund-Fahrkarte, die von
den GemeindebürgerIn-
nen am Stadtamt gratis ent-
liehen werden kann. Mit
dem ÖV-Schnupperticket
können die Bad Haller Bür-
ger und Bürgerinnen Bus
und Bahn bis Steyr und bis

Linz hinein gratis  nutzen,
einschließlich aller öffentli-
cher Verkehrsmittel im
Linzer Stadtgebiet. 

Die Stadtgemeinde  lädt die
GemeindebürgerInnen
dazu ein, das Bus- und
Bahnangebot in der Region
auszuprobieren und das
Auto einmal stehen zu las-

sen: sei es für Ausflugs-
fahrten, Kulturfahrten,
Amtsfahrten, Einkaufsfahr-
ten. 

Das Angebot des ÖV-
Schnuppertickets geschieht
in Kooperation mit der Kli-
maschutzinitiatve des Le-
b e n s m i n i s t e r i u m s
www.klimaaktiv.at und der

oberösterreichischen Kli-

marettung www.klima-ret-
tung.at. Die Entlehnung er-

folgt im Gemeindeamt.

Zwei Personen können täg-

lich dieses Angebot nutzen. 

Nähere Informationen und

tageweise Vorreservierung

unter Tel: 07258-7755-33

Kochlehrling Sperrmüllabgabe
Im Bezirkssenioren-

wohnheim Bad Hall
wird ab September 2008
ein Kochlehrling aufge-
nommen.

Wenn Sie Ihre Schulpflicht
bis Juli 2008 beendet ha-
ben, freundliche Umgangs-
formen / Teamfähigkeit
und auch Verständnis für
ältere Menschen besitzen,
dann rufen Sie uns an!

Nähere Informationen er-

halten Sie bei der Heimlei-

terin Mag. (FH) Ingrid

Schorn (Telefon 07258/

5211-0). Ihre schriftliche

Bewerbung (Bewerbungs-

bogen im Büro oder unter

www.shvse.at - Formular-

sammlung erhältlich) rich-

ten Sie bitte bis 31. März

2008 an das Bezirkssenio-

renwohnheim Bad Hall.

Am Samstag, dem 1.
März 2008 von 7.00 –

12.00 Uhr am Wirtschafts-
hof der Stadtgemeinde Bad
Hall.

Wichtig:

Am Abgabetag für Sperr-
müll ist das Altstoffsam-
melzentrum nicht geöff-
net. Es werden daher Alt-
stoffe, die in das Altstoff-
sammelzentrum gehören,

nicht angenommen. Bitte

dies zu beachten!

Entrümpelungen von Häu-

sern können bei der Sperr-

müllabgabe nicht ange-

nommen werden und müs-

sen selbst kostenpflichtig

(Container oder Entsor-

gungsfirma) zur Mülldepo-

nie nach Steyr gebracht

werden.



Da s  s c h wa r z e  B r e t t

Seite 24 BAD HALLER KURIER – FEBRUAR 2008

BHK-Basar

Eigentumswohnung,

Steyr-Zentrum, Traum-

lage, Maisonette, Enns-

blick, 105 m2, 4 Zimmer,

Loggia, Garage, Parkett,

Einbauküche, Tel. 0676/

7385428.

Suche Arbeit im Haushalt,

bevorzugt Senioren, 4 – 5

Std./Woche, in Bad Hall

oder Umgebung. Tel.

07258/6363.

Ganzheitliches Yoga in Bad

Hall, Feldgasse 4, neuer

Kurs am 3. März, neue Zeit

18.30 Uhr. Helen Felitsch,

Tel. 07258/3168.

Vermiete Büroräume, 242
m2, in Bad Hall, zentrale
Lage, ev. teilbar, drei Park-
plätze. Miete: 7 1.330,– +
MwSt. + BK; 2 Garagen 7

60,–. Tel. 0676/7787328.

Vermiete Wohnung, 75 m2,
in Bad Hall. Miete 7 360,–
+ MwSt. + BK. Tel. 0676/
7787328.

Vermiete Wohnung, 44 m2,
in Bad Hall, mit Küche,
Miete 7 212,– + MwSt. +
BK. Tel. 0676/ 7787328.

Suche Wohnung in Bad
Hall bzw. Pfarrkirchen, ca.
70 – 80 m2, 1 Kinderzim-
mer, Tel. 0660/6564470.

Ferialpraktikanten
Im Bezirkssenioren-

wohnheim Bad Hall wer-

den auch heuer wieder Fe-

rialpraktikanten für die Be-

reiche Pflege und Küche

gesucht.

Nähere Informationen er-

halten Sie unter der Tel.-Nr.

07258/5211-0. Ihre schrift-
liche Bewerbung (Bewer-
bungsbogen im Büro oder
unter www.shvse.at – For-
mularsammlung erhält-
lich) richten Sie bitte bis
29. Februar 2008 an das
Bezirksseniorenwohnheim
Bad Hall.

Ärztlicher Wochenend-
und Feiertagsdienst

nur für dringende, unaufschiebbare Fälle

1./2. März Dr.K. Huemer
Tel. 5454 od. 5455

8./9. März Dr. K. Schoiswohl
Tel. 4533 od. 4532

15./16. März Dr.W. Loos
Tel. 2881 od. 2373

22./23. März Dr. F. Stehrer
Ostersonntag Tel. 2583 od. 4885

24. März Dr. O. Tauber
Ostermontag Tel. 2856 od. 4680

29./30. März Dr.K. Huemer
Tel. 5454 od. 5455

Es wird aus gegebenem
Anlass darauf hinge-

wiesen, dass Visitenwün-
sche bis 11.00 Uhr bei den
Hausärzten angemeldet
werden sollen (Ausnahme
klarerweise Notfälle).

Dies erleichtert die Abwick -
lung für Routenzusam-
menstellung und Termin-
angaben für das Eintreffen
beim Patienten.

Daneben schreiben die
Krankenkassen diese Art
der Visitenanmeldung so-
gar vor.

Familienpaket
Sie erwarten ein Baby

oder haben eines be-
kommen? Dann wissen
Sie, dass mit der Schwan-
gerschaft bzw. Geburt ein
neuer Lebensabschnitt vol-
ler (Vor-)Freude auf das
Baby beginnt. Kinder zu
haben und zu erziehen ist
eine schöne und an-
spruchsvolle Aufgabe, die
allerdings auch viele Ver-
pflichtungen mit sich
bringt: zahlreiche Überle-
gungen werden angestellt
und Entscheidungen ge-
troffen. 

Auf Initiative von Familien-
referent LHStv. Franz Hiesl
hat das Familienreferat des
Landes Oberösterreich das
„Oö. Familienpaket“ neu
aufgelegt. 

Mit dem „Oö. Familienpa-
ket” erhalten alle Schwan-

geren und Jungfamilien ein
wertvolles Bündel an Infor-
mationen über die wichti-
gen Phasen des Familienle-
bens, sowie über die den
Familien zur Verfügung ge-
stellten Bundes- und Lan-
desförderungen. Das darin
beigelegte Gutscheinheft
bietet zusätzlich kleine fi-
nanzielle Starthilfen durch
Oö. Betriebe an. Weiters
sind Elternbildungsgut-
scheine in der Mappe ent-
halten. Später kann die
Mappe als Dokumenten-
mappe dienen.

Das neue „Oö. Familienpa-
ket“ erhalten Sie ab April
2008 bei Ihrer Wohnsitzge-
meinde gegen Vorlage des
Mutter-Kind-Passes bzw.
bei der Anmeldung des
Neugeborenen.

Urlaubstermine
Dr. Oskar Tauber: vom 28. März bis 16. April 2008.
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W A S ?    W A N N ?    W O ?
Im Veranstaltunsprogramm finden Sie ausschliesslich jene Termine, die dem Tourismusverband oder dem

Veranstaltungsbüro der Gemeinde genannt wurden. Programm- und Terminänderungen vorbehalten

Samstag, 1. März
7:00 bis 13.00 Uhr, Bahnhofsparkplatz
Flohmarkt

Jeden 1. Samstag im Monat, (bei
Schlechtwetter am 2. Samstag im Monat)

16:00 Uhr, 
„Basel grüsst Bad Hall”

Aufmarsch der „Fasnachtsclique Basel”, der 
Trachtenkapelle Hilbern und des Schweizer -
vereins OÖ, Einzug vom GH Hametner zum
Gästezentrum, Festakt und  Ständchen,
anschließend Marsch durch Bad Hall

19:00 Uhr, Stadttheater Bad Hall
„Spirit of Music”

Orchesterprojekt mit der LMS Bad Hall.

Montag, 3. März
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

„Rund um Bad Hall”. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 4. März
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

Donnerstag, 6. März
14:00 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Kunst- und Kulturführung

durch Bad Hall und nach Pfarrkirchen.
Führung: Mag. W. Hingerl, Bad Hall. 
Freie Teilnahme!

14.30 Uhr, Gasthaus Herzogtum Adlwang
Vortrag „Gesunde 

Ernährung im alter”

Freiwillige Spenden.

Freitag, 7. März
14:00 – 17.00 Uhr, Eduard-Bach-Straße
„Fit in den Frühling mit Fisch,

dem gesunden Schlankmacher”

Verkostung von Fischspezialitäten aus
heimischen Gewässern am Bauernmarkt

Samstag, 8. März
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

nach Möderndorf. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

18.00 Uhr, Evang. Lukaskirche
Feierabend-Gottesdienst

Sonntag, 9. März
ab 10:00 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
Bad Haller Mostkost

veranstaltet von der Ortsbauernschaft Bad
Hall/Umgebung. Prämierung der besten
Möste. Für das leibliche Wohl sowie 
musikalische Unterhaltung ist bestens gesorgt.

Montag, 10. März
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

nach St. Blasien. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

16:00 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
Nachmittagskonzert      Eintritt frei!
mit dem Butler University Blass und
Symphonie Orchestra aus Indiana (USA), 

Montag, 10. März
19:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
Kneipp-Aktiv-Club

„Jakobs-Weg”

Diaschau von Jutta und Peter Kulischek.

Dienstag, 11. März
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

Donnerstag, 13. März
Stadttheater Bad Hall
English Theatre

Schulveranstaltung

Samstag, 15. März
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

nach Adlwang. Gehzeit ca. 3 Std. Freie
Teilnahme auf eigene Gefahr!

20:00 Uhr, Bürgerhalle Adlwang
Frühjahrskonzert      Freiw. Spenden!

Sonntag, 16. März
16:00 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
Sonntagskonzert

mit dem Flügelhorntrio „SEBESTE”, der
Steyrtaler Weisen- und Tanzlmusi, den
Erdengerln und der Dürnbachler 
Hausmusik, Moderatorin: Helga Grassecker,
Gesamtleitung: Franz Bichler. Eintritt frei!

Montag, 17. März
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

„Rund um Pfarrkirchen”. Gehzeit ca. 2 Std. 

Dienstag, 18. März
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

Mittwoch, 19. März
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung

in die Umgebung von Bad Hall (Rückkehr
rechtzeitig vor dem Abendessen). 

13:30 bzw. 13:35 Uhr, Sonnenpark/Kirchenplatz
Ausflugsfahrt

nach Steyr, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr, Anm.
beim TV Tourismusregion Bad Hall-
Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

Donnerstag, 20. März
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

14:00 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Spaziergang 

durch die Stadt Bad Hall

Die Geschichte und Kultur 
von Bad Hall näher kennenlernen. 
Führung: Mag. W. Hingerl, Bad Hall.

19.00 Uhr, Evang. Lukaskirche
Abendmahlgottesdienst

Freitag, 21. März
10.00 Uhr, Evang. Lukaskirche
Abendmahlgottesdienst

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführtes Nordic Walking

Leihgebühr für Stöcke: 7 2,–.

Samstag, 22. März
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

nach Rohr. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Sonntag, 23. März
10.00 Uhr, Evang. Lukaskirche
Auferstehungsgottesdienst
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Zutaten für 4 Personen:

250 g Forellenfilet 
3 EL Olivenöl
1 Zwiebel
2 Knoblauchzehen
1 kleines Stück Sellerie 
(ca. 10 dag)
1 Karotte
1 halbe grüne Paprika -
schote 
1 halbe rote Paprikaschote

1 Tomate

1/16 l Sherry

Zitronensaft

Salz, weißer Pfeffer, Safran

Parmesan

Zubereitung:

Forellenfilet in mundge-

rechte Stücke schneiden,

Zwiebel und Knoblauch

fein hacken, Sellerie, Karot-

te und Paprika in kleine
Würfel schneiden, Tomaten
schälen und ebenfalls in
kleine Stücke schneiden.

Zwiebel, Knoblauch, Selle-
rie und Karotte in Olivenöl
leicht andünsten, mit Sher-
ry ablöschen und mit ca. 1
Liter Wasser aufgießen.
Aufkochen lassen und die
Fischstücke beigeben.

Ca. 10 min leicht köcheln

lassen. Dann Paprika, To-

maten und Safran beige-

ben.

Die Suppe pikant abschme-

cken und mit Weißbrot und

geriebenem Käse servieren.

Gutes Gelingen wünscht

der Bad Haller Bauern-

markt.

Spanische Fischsuppe

13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

nach Mengersdorf. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall
Die Dreigroschenoper

Aufführung der Greiner
Dilettantengesellschaft

Sonntag, 30. März
9:00 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Sonntagsradwanderung

in die Umgebung von Bad Hall 
(Rückkehr rechtzeitig vor dem Mittagessen).
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

16:00 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
Sonntagskonzert

mit der Stadtkapelle Bad Hall, Eintritt frei!

Montag, 31. März
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

„Rund um Bad Hall”. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

16:00 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
Sonntagskonzert

mit dem Kurorchester Bad Hall. 
Ltg.: Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Eintritt frei!

Montag, 24. März
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführte Wanderung

nach Hehenberg. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

16:00 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
Feiertagskonzert

mit Christiane Beutl-Kaltenreiner und
Matthias Klausberger,  Eintritt frei!

Dienstag, 25. März
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

Mittwoch, 26. März
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4
Geführte Radwanderung

in die Umgebung von Bad Hall 
(Rückkehr rechtzeitig vor dem Abendessen).

13:30 bzw. 13:35 Uhr, Sonnenpark/Kirchenplatz
Ausflugsfahrt

nach Molln, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr, ,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

Donnerstag, 27. März
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Aktivitäten mit unserer

Gästebetreuerin

Freitag, 28. März
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Geführtes Nordic Walking

Leihgebühr für Stöcke: 7 2,00

13:30 bzw. 13.35 Uhr, Sonnenpark/Kirchenplatz
Ausflugsfahrt

nach Gmunden, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr, ,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 7200-0

Samstag, 29. März
8:30 Uhr, Riesi's Waldschule, Hehenberg 13
Hör mal!

Vogelstimmenwanderung in Riesi´s Waldschule
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Kneipp-
Aktiv-Club

Neben den laufenden Kursen fin-
den im März folgende Veranstal-

tungen statt:

Seminar:
EFT – Emotional Freedom Technik

Seelische Blockaden lösen und damit
den freien Energiefluss aktivieren –
Millionen Menschen nützen EFT be-
reits als die optimale Selbsthilfeme-
thode zur Erhaltung ihrer Gesund-
heit.

Samstag, 1. März, 14.00 – 18.00 Uhr.
Anmeldungen unter Tel. 07258/
4868 oder 2340.

„Sing mit” –   mit Eberhard Pulz

Wir singen nach dem Motto „Musik
wischt den Staub des Alltags von der
Seele“. Alle Kneippmitglieder sind
herzlich eingeladen zu kommen und
mitzuwirken.

Donnerstag, 6. März, ab 19.00 Uhr

Diaschau: 
Jakobsweg zu Fuß in die Pension

Im Frühjahr 2004 erfüllten sich die
beiden Bad Haller Jutta und Peter Ku-
lischek einen langjährigen Wunsch –
sie wanderten den 850 km langen
spanischen Jakobs-Weg nach Santia-
go de Compostela.

Montag, 10. März, 19.30 Uhr.

Forum
„Aquarell”

Der Malertreff für alle Hobby-
künstler. Jeden 1. Montag im

Monat, um 19.00 Uhr und jeden 3.
Samstag im Monat, um 16.00 Uhr
im röm.-kath. Pfarrheim, Clubraum
(1. Stock).

Auch Gäste sind herzlich willkom-
men. Nähere Auskünfte bei Mag. W.
Hingerl, Tel. 07258/7561.

Bauernmarkt
in Bad Hall

Freitag von 14 bis 17 Uhr am 7., 14.,
21. und 28. März in der Eduard-

Bach-Straße.

Wir bitten 
zum Tanz

– „Gasthof Lamplhub”, Mittwoch und
Samstag, um 19.00 Uhr, Sonntag ab
14.00 Uhr.

– Herzogtum, Freitag und Samstag ab
20 Uhr.

– Kurcafe im Kurhaus (Live Musik)
am Dienstag, Donnerstag und Frei-
tag ab 19.00 Uhr.

Computer-
Stammtisch

Der Computer-Stammtisch findet
im Clublokal im Feuerwehrzeug-

haus im 1. Stock, Eingang neben dem
Kurtheater, am 14. und am 28. März,
jeweils ab 19.00 Uhr statt.

Senioren-Nachmittag für computerin-
teressierte Senioren, Mitglieder, Gä-
ste, Anfänger und Fortgeschrittene
am Samstag, dem 8. März, ab 15.00
Uhr.

Kindermusical
„Zauberharfe”

im Stadttheater Bad Hall

Ein irisches Musical

Aufgeführt von Schülern der Volks-
schule Bad Hall.

Freitag, 11. April, 19.00 Uhr

Samstag, 12. April, 16.30 Uhr

Sonntag, 13. April, 16.30 Uhr

In der Pause werden die großen und
kleinen Gäste von den fleißigen Helfe-
rinnen des Elternvereines verwöhnt.

Abrichtekurse
Der Schäferhundever-

ein Österreich (SVÖ),
Ortsgruppe Bad Hall, be-
ginnt am Samstag, 15.
März, um 13.00 Uhr mit
den Frühjahrskursen.

Durch erfahrene und ge-
prüfte Abrichtewarte wer-
den alle Rasse- und Nicht-
rassehunde, vom Welpen
bis zum fertigen Turnier-

hund ausgebildet. Auch bei
Problemen, die bei der
Hundehaltung entstehen
können, geben die Abrich-
tewarte gerne Ratschläge.
Interessierte treffen sich
auf dem Trainingsgelände
am Sulzbach. (Zufahrt
Freizeitzentrum). Nähere
Informationen unter 0676/
4954981. Fo

to
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Ökumenischer Weltgebetstag der Frauen
Freitag, 7. März, 19.00 Uhr, Evang. Lukaskirche Bad Hall

Thema: Gottes Weisheit schenkt neue Einsicht

Wir lernen das unbe-

kannte Südamerika

kennen: Guyana – das

Land vieler Wasser. Diesen

Namen gaben einst die In-

digens der Landschaft im

Nordosten Südamerikas.

Wasser prägt das Land

durch viele Seen, Wasser-

fälle, Deiche und Dämme.

Der breite Küstenstreifen

liegt großteils unter dem

Meeresspiegel. 

Regenwälder mit einer rei-

chen Pflanzen- und Tier-

welt bedecken über 80%

des Landes. Die Landwirt-

schaft ist mit seinem Zu-

ckerrohr und Reisanbau

ein wichtiger Einkom-

menszweig. 

Außerdem gibt es den Ab-

bau von Bauxit und Gold

als Einnahmequelle.

Wir lernen die 
Bevölkerung kennen

Die Hälfte der Einwohner
sind indischer Abstam-
mung. Nach der Abschaf-
fung der Sklaverei 1834
wurden sogenannte Kon -
traktarbeiter aus Indien ins
Land geholt. Dazu kom-
men noch Menschen afro-
karibischer, gemischtethni-
scher und indigener Ab-
stammung. Die Amtsspra-
che ist englisch. Um die
Macht im Land kämpfen
zwei Parteien. Ein Volk –
eine Nation – ein Schicksal.
Die Wirklichkeit sieht lei-
der anders aus. Politisch,
kulturell und gesellschaft-
lich ist es fast durchwegs
ein Leben nebeneinander
und nicht miteinander.
Weltweit ist Guyana eines
der ärmsten und unterent-

wickeltsten Länder. Ein
Drittel der Bevölkerung lebt
unter der Armutsgrenze,
21% davon extrem arm. Be-
sonders die Amerindians
sind davon betroffen. Das
durchschnittliche pro Kopf
Einkommen beträgt etwas
mehr als 2 Dollar.

Wir lernen die ver-
schiedenen Religionsge-
meinschaften kennen.

Dem Christentum wissen
sich 50% verpflichtet. Der
Rest sind Hinduisten und
Islamisten. Die indigene
Bevölkerung hängt teilwei-
se ihrer althergebrachten
Religion an. Die Vielfalt
christlicher Kirchen ist
groß, sie kennen aber we-
nig ökumenisches Mitei-
nander. Der Weltgegebtstag
der Frauen ist hier die Aus-
nahme. Gefeiert wird der

Weltgebetstag in Guyana

schon seit über 50 Jahren.

Heute finden Gottesdienste

in 24 Regionen des Landes

statt.

Wir spenden für die Unter-

kunft und Ausbildung jun-

ger Frauen; wir unterstüt-

zen die ärztliche Betreuung

HIV positiver Frauen, Män-

ner und Kinder; wir verbes-

sern die Bildung von Kin-

dern in Tagesheimstätten

und Kindergärten und

schaffen Einkommens-

möglichkeiten für Frauen

durch Nähkurse.

Wir laden alle interessier-

ten Beterinnen und Beter

herzlich dazu ein.

Herzlichst im Namen des

Ev. Frauenkreises und der

Kath. Frauenbewegung …

Ihr Pfr. Ulrich Haas
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Orchesterprojekt „Spirit of Music”
Lions Club und Landesmusikschule Bad Hall

ermöglichen das Konzert

Eifrige Proben für „Spirit of Music”. Foto: privat

Über 100 MusikerIn-
nen der Landesmusik-

schule Bad Hall proben mit
ihren Lehrern für das am 1.
März stattfindende Konzert
im Stadttheater Bad Hall.
Dabei treten zwei Orches-
ter mit dem Dirigenten
Landesmusikdirektor und
Bundeskapellmeister Wal-
ter Rescheneder auf. 

Im ersten Teil wird das
Schülerblasorchester spe-
ziell Musik für Jugendliche
spielen:

Ted Huggens: 
Fascinating Drums

Henk van Lijnschooten:
Little Studies

Fritz Neuböck (OÖ.): 
Spirit of Music

Das Schülerblasorchester
setzt sich aus MusikerIn-
nen der Landesmusikschu-
le Bad Hall zusammen, die
kurz vor der ersten Über-
trittsprüfung und somit vor
dem Eintritt ins heimische
Blasorchester stehen.

Das sogenannte Revival-Or-
chester mit ehemaligen

und fortgeschrittenen
Schülern der Landesmusik-
schule Bad Hall wird den
zweiten Teil dieses Konzer-
tes gestalten. In diesem En-
semble spielen eine Reihe
von MusikerInnen mit,
welche die Abschlussprü-
fung (Goldenes Leistungs-
abzeichen) und 2. Über-

trittsprüfung (Silbernes
Leistungsabzeichen) abge-
legt haben. Musiklehrer
und Kapellmeister vervoll-
ständigen den Klangkörper.

Im Programm 
stehen Werke von:

Franz Lehar: 
Walzer Gold und Silber

Alfred Reed: 
El Camino Real

Fritz Neuböck (OÖ.): 
Another Opening ...

Konzerttermin: Samstag, 1.
März, um 19.00 Uhr im
Stadttheater Bad Hall

Eintritt: 
freiwillige Spenden

Veranstalter:
Lions-Club Bad Hall

Aus Babys werden Schulanfänger
Ein bewährtes Spielgrup-

penprogramm am Vor-
mittag für Eltern und Kind
ab 10 Monaten wird er-
gänzt von spannenden
„Mitmachgeschichten”,
Eng lischen Spielgruppen
oder den fröhlichen M &
M’s Musikminis am Nach-
mittag.

Um „heiße Themen” aus
dem Erziehungsalltag geht
es an sechs Abenden für El-
tern.

Vom Übungsabend für Ers-
te Hilfe Maßnahmen bei
Kindern beim Roten Kreuz

Bad Hall, über „Eltern wer-
den – Paar bleiben” bis zu
„Kinder besser verstehen
mit Astrologie” ist sicher
für jede Familie etwas da-
bei.

Bürgermeister Hans Grasl
hat die Vervielfältigung des
überregionalen Elternbil-
dungskalenders „Gemein-
sam Eltern sein”, den Sie
ebenfalls im EKIZ Heft fin-

den, welcher aber auch  in

Volksschule und Kinder-

garten verteilt wird, unter-

stützt. 

Eine Initiative der SPES Fa-

milienakademie gemein-

sam mit den Eltern-Kind-

Zentren und weiteren Er-

wachsenenbildungsanbie-

tern der Region Kirchdorf.

Das aktuelle EKIZ Pro-

gramm liegt bei Banken,

Ärzten und in den Gemein-

deämtern des Kurbezirks

auf. Weitere Infos unter

Tel: 07258/4612.  
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Seniorenbund aktiv
Der Seniorenbund Bad

Hall hat in übersichtli-
cher, gebundener Form
sein Jahresprogramm für
2008 herausgebracht. Es
enthält:  Vorstandsmitglie-
der/ Sprengelbetreuer, Be-
ratungsleistungen, Veran-
staltungen (Ausflugsfahr-
ten), Kursangebote und
Reisen. Für Nichtmitglie-
der ist dieses interessante
Jahresprogramm erhältlich

bei:  Obmann Hubert
Winkl mair, Birkenstraße 9,
4540 Bad Hall, Telefon:
07258/4679

Termine:

Donnerstag, 13. März, 14
Uhr, Gasthaus Mitter, Bad
Hall, Dr. Eckerstorfer:  Vor-
trag über Patientenverfü-
gung und Erbrecht.

Eine persönliche Beratung
ist im Anschluss an den

Vortrag möglich; auch für

Nichtmitglieder.

Im Haus der Mode Kutsam

findet am Mittwoch, 26.

März, jeweils um 10 und

14.30 Uhr, eine Moden-

schau unter dem Motto

„Senioren präsentieren

Mode für Senioren“ statt.

Sprechtag am Dienstag, 4.

März von 16.00 bis 17.00

Uhr, im Hotel Hallerhof,

Hauptplatz 27. Landesge-

schäftsführer Wolfinger be-

rät in allen wesentlichen

Fragen, die vor allem Senio-

renInnen betreffen.

Stammtische als Treffpunk-

te für  SeniorenInnen: je-

den Freitag, ab 10 Uhr, im

Gasthof Mitter (wegen Be-

triebsurlaubes jedoch vom

11. 2. bis 5. 3.  im Gasthof

Hametner).

Die Zivilinvaliden berichten
Da der Fasching so kurz

war, stand der erste In-
fostammtisch der Orts-
gruppe  im Zeichen des
närrischen Treibens. Am 1.
Februar war es soweit, mas-

kierte und „normalbeklei-
dete” Mitglieder nützten
den Fasching für ein Tänz-
chen und ein gemütliches
Beisammensein. Die Wirts-
leute hatten wieder für ein

gutes Essen gesorgt. Bei
der gut bestückten Tombola
wurden alle Lose verkauft
und die Preise verteilt.

2. Infostammtisch am Frei-
tag, 7. März, ab 17 Uhr im
Gasthof Heinz. Alles hofft
auf den Frühling … Wer

Hilfe braucht ist herzlich

eingeladen.

7. Juni, 10.00 Uhr, Gasthof

Mitter:

Die Jahreshauptversamm-

lung findet statt. Bitte um

Terminvormerkung.

Pensionistenverband: Mit 
frischem Wind ins neue Jahr
Die Nordic-Walking-

Gruppe ist wieder je-
den Montag vormittags
(Treffpunkt: 8 Uhr Jugend-
heim Bad Hall, Linzer Stra-
ße) in der näheren Umge-
bung mit Schwung und
Elan unterwegs.

Die Gymnastikgruppe ist
wieder jeden Donnerstag
(außer Feiertag bzw. Se-
mesterferien) von 15 bis 16
Uhr in der Volksschule Bad
Hall in Aktion.

Der Sparverein hat auch die
Tore geöffnet. Jeden ersten
Samstag von 8.00 bis 9.30
Uhr im Clublokal, Steyrer
Straße 4a (Hof).

Einmal im Monat gibt es
im Sterndl am 1. oder 2.
Mittwoch, ab 17 Uhr einen
Stammtisch. Es wurde
auch das Reiseprogramm
für 2008 vorgestellt.

Am 12. März geht es in die
Amethyst-Welt nach Mai-
sau ins Kamptal. Anmel-
dung bis 1. März im Club-
heim.

Wichtiger Termin:

Jahreshauptversammlung
mit Neuwahl am 5. März,
14.00 Uhr, im Gasthaus
Lamplhub. Eine persönli-
che Einladung bekommt
noch jedes Mitglied.
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